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Liebe Kolleginnen und Kollegen der SRG, 

 

sorgenvoll blicken die Kolleginnen und Kollegen des Deutschen Auslandsrundfunks in Bonn und 

Berlin auf den 4. März und die Volksabstimmung in der Schweiz. Diese kann dort über den 

Fortbestand des Öffentlich-Rechtlichen Rundfunks entscheiden. Auch wenn die Initiativ-Betreiber es 

bestreiten, es geht hier nicht um den Rundfunkbeitrag, sondern um die freie Information von  

Bürgerinnen und Bürger in der Schweiz – und damit um ein wichtiges Grundrecht und einen 

Grundbaustein der Demokratie.  

 

Der ÖRR verfolgt keine wirtschaftlichen oder andersgearteten Interessen. Er ist Garant für 
unabhängige und gut recherchierte Information in einer Welt der Desinformation und populistischer 

Manipulation. Er versetzt Menschen in die Lage, sich eine fundierte Meinung zu allen wichtigen 

Themen zu bilden. 

 

Mit vordergründigen und populistischen Argumenten versuchen hier eine Initiative und deren 

Betreiber diese Grundfeste zu erschüttern und gegebenenfalls zu zerstören. Es braucht 

Medienvielfalt – in jedem Fall aber unabhängige Medien, die in ihrer Existenz so weit wie möglich frei 

von Quoten und anderen marktwirtschaftlichen Diktaten sind. Die Schweiz braucht ihren eigenen 

ÖRR. 

 
Auch in Deutschland gibt es Bestrebungen, den ÖRR zu diskreditieren und womöglich abzuschaffen. 

Dies stellt einen Angriff auf unsere demokratischen Grundwerte dar und muss abgewehrt werden. 

 

Wir appellieren an die Vernunft: Mögen viele Menschen die ‚No-Billag‘-Initiative zurückweisen. 

Unabhängige Eidgenossinnen und Eidgenossen sollten auch weiterhin auf unabhängige 

Informationsvermittlung setzen können. 

 

Wir wünschen Euch Kraft und Erfolg, einen leistungsfähigen Rundfunk in der Schweiz zu erhalten. 

 

Solidarisch grüßt Euch herzlich der ver.di-Betriebsverband der Deutschen Welle. 
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